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■ Digitale Wanderkarte
Die neue Gemeinde- bzw. Wanderkarte der Marktgemeinde 
Lurnfeld finden Sie jetzt auch online. Einfach QR-Code scannen 
und Sie sehen  alle Straßen, Wege, Wanderwege, etc. auf Ihrem 
Smartphone. Die Daten werden ständig aktualisiert. Wenn Sie 
Tipps oder Anregungen für uns haben, freuen wir uns.

   Save the date: 

     Bildungszentrum Lurnfeld
   Tag der offenen Tür
25.9.2020

■  SV Spittal trainiert im Erlebnisbad Möllbrücke
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Die Veränderungen in un-
serem Leben durch das Co-
rona-Virus sind auch in der 
Marktgemeinde deutlich zu 
spüren. Die politisch Ver-
antwortlichen haben ver-
sucht, auf die Bedürfnisse 
der Bevölkerung mög-
lichst flexibel zu reagieren. 
Beispielsweise wurde die 
Nachmittagsbetreuung in 
den Kindergärten, in Ab-
stimmung mit den Schulta-
gen, angeboten. 

Was die schulischen Ver-
änderungen betrifft, so 
kann nach dem ersten Jahr 

der zusammengeschlossenen Volksschulen eine positive Bilanz 
gezogen werden. Die Schüler haben sich sehr gut in die neue 
Situation eingefunden. Der Zusammenhalt ist größer denn je, 
der Abteilungsunterricht ist endlich Geschichte und anfängliche 
Schwierigkeiten, wie der Schülergelegenheitsverkehr, konnten 
ausgeräumt werden. Mehr noch: Der Schülergelegenheitsver-
kehr wird, beginnend mit dem Schuljahr 2020/21, in einen Li-
nienverkehr umgewandelt werden. So steht der Bustransfer jetzt 
nicht nur Schülern, sondern allen Lurnfelder Bürgerinnen und 
Bürgern zur Verfügung.

Um die Bevölkerung über die positiven Fortschritte im neuen 
Schulzentrum zu informieren, ist am 25. September 2020 ein 
Tag der offenen Tür geplant, zu dem ich Sie jetzt schon alle recht 
herzlich einladen möchte.

Im Zuge dessen ist auch erwähnenswert, dass die Nachnutzung 
des Gebäudes in Pusarnitz ebenso erfolgreich angelaufen ist. 
Durch die Schulzusammenlegung ist in Pusarnitz Platz für die 
Betreuung von 70 ein- bis sechsjährigen Kindern geschaffen 
worden. Auch dieses Angebot wird sehr gut angenommen und 
ist voll ausgelastet. Zudem hat das Dorfservice seine neue Hei-
mat im ehemaligen Pusarnitzer Schultrakt gefunden.

Zu einem erfolgreichen Abschluss konnte auch der Umbau der 
alten Volksschule in Möllbrücke gebracht werden. Die Schlüs-
selübergabe für die zehn neu entstandenen Wohnungen im of-
fiziellen Beisein von Landeshauptfrau-Stellvertreterin Gaby 
Schaunig findet am 31. Juli 2020 statt.

Da Stillstand Rückschritt bedeutet, steht bereits das nächste 
Bauvorhaben an. Mit der noch fehlenden Asphaltierung „Am 
Wellenbach“ wird im August begonnen. Weiters wird in Pusar-
nitz der Schlauchturm des Feuerwehrhauses erhöht. Außerdem 
beschäftigt uns auch weiterhin die Fertigstellung des Hochwas-
serschutzes an der Möll. Ein neuer Begegnungsbereich inklusive 
autarker E-Bike-Ladestation, Bushaltestelle, Informationsstand 
und Aufenthaltsflächen verwandeln den neuen „Platz an der 
Möll“  in eine Wohlfühloase für die Bevölkerung. Dies soll ei-
nen optisch ansprechenden Zugang zur Gemeinde sowie einen 
touristischen Anziehungspunkt bilden. Zudem ist hervorzuhe-
ben, dass es der Marktgemeinde Lurnfeld gelingt, auch in Zeiten 

■  Liebe Lurnfelderinnen und Lurnfelder!

wie diesen, durch solche Projekte Arbeitsplätze zu erhalten und 
das Fortkommen der Region zu sichern. 

Die Geburtstagsbesuche, die seit März zum Schutz unserer äl-
teren Gemeindebürgerinnen und -bürger nicht stattgefunden ha-
ben, sollen ab Herbst wieder stattfinden. Ich freue mich schon 
jetzt auf die vielen interessanten Gespräche mit den Jubilaren. 

Außerdem möchte ich mich bei allen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern für ihre Flexibilität, vor allem in den vergangenen Wo-
chen, und das Verständnis bei den laufenden dienstlichen Ver-
änderungen bedanken. Aber genauso herzlich darf ich Ihnen für 
Ihre Disziplin und Geduld danken. Gemeinsam haben wir das 
gesetzte Ziel erreicht. Die Krise wird uns noch lange beschäf-
tigen und Auswirkungen auf unser Leben mit sich bringen. Die 
Finanzen der Gemeinde werden durch die reduzierten Einnah-
men, etwa bei den Ertragsanteilen oder bei der Kommunalsteu-
er, auf das Schwerste belastet. Die Ausgaben bei den Schulen, 
Musikschule, Kleinkindbetreuung usw. sind aber nahezu gleich-
geblieben. 

Alles in Allem eine schwierige Situation, die nur durch das Mit-
einander von Bund, Land und Gemeinde gelöst werden kann. 

Der Weg aus der Krise wird ein langer und mit Sicherheit be-
schwerlicher. Ich bin aber fest davon überzeugt, dass auch diese 
schwierige Zeit bewältigt werden kann, wenn wir nur mit Zuver-
sicht in die Zukunft blicken.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen alles Gute für den Sommer.

Ihr Bürgermeister Gerald Preimel

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 

IMPRESSUM: 
Herausgeber: Marktgemeinde Lurnfeld, 9813 Möllbrücke,  
Tel. 04769/2211, Fax: 04769/2211-10, lurnfeld@ktn.gde.at, www.lurnfeld.at
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Gerald Preimel,  
gerald.preimel@ktn.gde.at.
Verlag, Anzeigen und Druck: Santicum Medien GmbH, 
Willroiderstraße 3, 9500 Villach, Tel.: 04242/307 95, 
E-Mail: office@santicum-medien.at
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■ Priesterweihe am 19.09.2020 in Klagenfurt:
Die für Ende Juni geplante Priesterweihe 
von Mag. theol. Robert Thaler, MSc durch  
Bischof Dr. Josef Marketz musste,  
aufgrund der coronabedingten Einschrän-
kungen, leider verschoben werden. Sie findet 
nun am 19. September 2020 um 10.00 Uhr 
im Klagenfurter Dom statt. Zu diesem Er-
eignis hat die Familie des Primizianten einen 

Bustransfer durch Roland Krammer organisiert. Wenn Sie die 
Weihe miterleben bzw. den Bustransport nutzen möchten, bitten 
wir um Anmeldung bei Gisela Burger im Meldeamt der Markt-
gemeinde Lurnfeld unter der Tel. Nr. 04769/2211. Die feierliche 
Primiz des Neupriesters wird am 24. und. 25. Oktober 2020 in 
der Heimatpfarre St. Leonhard in Möllbrücke stattfinden.

■  Personelles in der Marktgemeinde Lurnfeld
Mit April hat Frau Veronika Stefaner, die seit Herbst 2019 
die Leitung der KITA über hatte, die Leitung des Kindergar-
tens Pusarnitz übernommen. Damit löst sie Frau Gabi Von-
drak-Tengg nach fast 40 Jahren im Gemeindedienst ab. 

Liebe Gabi, wir danken dir ganz herzlich für deine Arbeit im 
Kindergarten, deine Hingabe und dein Herz für die kleinsten 
Gemeindebürger über all die Jahre! Wir werden dich alle sehr 
vermissen und wünschen dir für den wohlverdienten Ruhestand 
alles erdenklich Gute und vor allem Gesundheit!

Mit Anfang April hat Frau Doris Pirkebner die Leitung der 
KITA übernommen und im Juni wurde die Stelle als Klein-
kinderzieherin mit Frau Gerhild Kleinfercher besetzt. 
Im Erlebnisbad Möllbrücke ist Frau Silvia Gärtner seit Mai 
für die Badkassa als auch für die Grünanlagen zuständig.
Ebenso mit Anfang Juni startete Frau Julia Mohl im Ge-
meindeamt, Bürgerbüro und Meldeamt, ihren Dienst. 
Wir wünschen den Damen alles, alles Gute mit der neuen 
Herausforderung, sei es beruflich oder privat, den neuen Be-
diensteten viel Erfolg und auf gute Zusammenarbeit! 

Gerhild Kleinfercher

Doris Pirkebner

Gabi Vondrak-Tengg

Julia Mohl

Veronika Stefaner

Silvia Gärtner
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■ Finanzverwaltung 
Budget 2020
Das neue Buchungssystem sieht einen Finanzierungsvoran-
schlag und einen Ergebnisvoranschlag vor. Der Finanzierungs-
voranschlag konnte mit Einzahlungen in der Höhe von EUR 
5.189.900,00 und Ausgaben in der Höhe von EUR 5.010.000,00 
mit einem Überschuss von EUR 179.900,00 erstellt werden. 
Der Ergebnisvoranschlag wurde ausgeglichen mit Erträgen 
und Aufwendungen in Höhe von EUR 5.473.200,00 erstellt.
Nennenswerte Ausgabe- bzw. Einnahmeposten:  
Einnahmen 
Gemeindeabgaben 
(Grund- u., Kommunalsteuer, Hundeabg. etc.) EUR 729.500,00
Ertragsanteile an gemeinschaftlichen 
Bundesabgaben  EUR 2.248.700,00
Pflegefondszuschuss EUR 88.100,00
Ausgaben
Feuerwehren EUR 40.100,00
Volksschulen EUR 132.500,00
Kindergarten (Abgang)  EUR 147.900,00 
Gesamtausgaben Sport EUR 35.900,00
Bibliothek Lurnfeld EUR 5.700,00 
Musikschule Möllbrücke EUR 21.600,00 
Ortsbildpflege EUR 15.600,00
VAZ Möllbrücke EUR 25.100,00 
Kultursaal Pusarnitz EUR 12.800,00 
Maßnahmen der Kulturpflege EUR 12.400,00
Gemeindestraßen EUR 65.400,00 
Zuchttierhaltung (Agrarförderungen) EUR 14.100,00
Fremdenverkehr  EUR  41.400,00
Straßenreinigung und Schneeräumung EUR 62.700,00
Öffentliche Beleuchtung EUR 11.200,00
Überschuss Friedhöfe  EUR 5.600,00 
Abgang Erlebnisbad Möllbrücke EUR 70.400,00

Schulgemeindeverband und Schulbaufonds  EUR 177.700,00
Berufsbildende Pflichtschulen EUR 28.800,00
Allgemeine Sozialhilfe EUR 806.100,00
Freie Wohlfahrt („Dorfservice“, Senioren, Lurnfeld-Taxi, 
Babygeld, …) EUR 22.400,00
Medizinische Bereichsversorgung, „Gesunde
Gemeinde“, Bergwacht, Rettungsdienste EUR 36.400,00 
 Betriebsabgangsdeckung Krankenanstalten EUR 394.600,00
Verkehrsverbund Kärnten EUR 38.300,00
Landesumlage EUR 159.000,00

Für 2020 sind vorerst drei investive Vorhaben (FF Möllbrücke – 
Sanierung FF-Haus, FF Pusarnitz – Verlängerung Schlauchturm 
und Fertigstellung Wohnhaus „Alte Volksschule“ ) vorgesehen. 

Rechnungsabschluss 2019
Entsprechend dem Voranschlag und den Nachtragsvoranschlä-
gen für das Jahr 2019 war im ordentlichen Haushalt ein Volu-
men von EUR 5.815.400,00 vorgesehen. 
Das Anordnungssoll ergab: 
Einnahmen EUR 6.094.514,70
Ausgaben  EUR 6.020.904,20
Sollüberschuss 2019 EUR 73.610,50
Dieser Sollüberschuss wird im 1. Nachtragsvoranschlag 2020 
in Höhe veranschlagt. 
Der Sollüberschuss setzte sich in erster Linie aus Mehreinnah-
men bzw. Minderausgaben zusammen:
Mehreinnahmen Ertragsanteile EUR 28.100,00
Mehreinnahmen Kommunalsteuer EUR 21.300,00
Mehreinnahmen Bundespflegefonds  EUR 21.200,00
Minderausgaben Kopfqote/Sozial-
hilfe Verbandsumlage EUR 1.800,00
Minderausgaben Lohnkosten EUR 11.800,00
 EUR 84.200,00
Nennenswerte Ausgaben bzw. Einnahmen Gemeindeeinrich-
tungen:
Feuerwehren  EUR 65.700,00
Volksschulen EUR 183.000,00
Abgang Kindergarten    EUR 118.000,00
Musikschule Möllbrücke EUR 32.200,00
Ortsbildpflege EUR 16.900,00
Abgang VAZ Möllbrücke  EUR 13.400,00
Abgang Kultursaal Pusarnitz  EUR 8.800,00
Maßnahmen der Kulturpflege EUR 13.400,00
Gemeindestraßen  EUR 83.100,00
Land- und Forstwirtschaft inkl. landw. Wegebau   
 EUR 14.100,00
Überschuss Fremdendverkehr EUR 800,00
Straßenreinigung und Schneeräumung EUR 67.900,00
Abgang Friedhöfe  EUR 22.700,00
Abgang Erlebnisbad EUR 111.900,00
Überschuss Möll-Camping  EUR 1.600,00
bgeschlossene Vorhaben im außerordentlichen Haushalt:
Straßenbeleuchtung Umrüstung auf LED: EUR 648.390,09
VAZ Möllbrücke – barrierefreier Umbau  EUR 182.782,58
Ableitung Pattendorfer Bach EUR 102.733,00
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•  Gefördert wird die Umstellung zentraler Heizungsanlagen 
von Öl oder Gas auf erneuerbare Energieträger  (Fernwärme,  
Pelletskessel,  Scheitholzkessel,  Hackgutkessel oder Wär-
mepumpe) mit € 1.500,-- oder bereits umgestellten Anlagen 
die Entsorgung eines bestehenden Öltanks mit € 500,-- (Die 
beiden Förderbeträge sind nicht kombinierbar.)

•  Die Förderung gilt für privat genutzte Wohnobjekte. Für die 
Inanspruchnahme der Förderung muss der Förderungswerber 
Eigentümer des Objektes im Gemeindegebiet sein und das 
Objekt mit mindestens einem ständig genutzten Hauptwohn-
sitz in der Marktgemeinde Lurnfeld gemeldet sein.

•   Auf eine Förderung gemäß dieser Richtlinie besteht kein 
Rechtsanspruch.

•  Die Förderung erfolgt nach Maßgabe verfügbarer Mittel. Es 
steht ein begrenztes Förderbudget zur Verfügung

•  Förderungsanträge werden nach deren Eintreffen (Eingangs-
stempel) gereiht.

•  Antragstellungen sind im Vorhinein und rückwirkend mög-
lich. Es können nur Leistungen und Rechnungen im Zeitraum 
von 10.03.2020 bis 31.12.2021 anerkannt werden.

•  Die Förderungsanträge sind an die Marktgemeinde Lurnfeld, 
Hauptstraße 2, 9813 Möllbrücke, zu richten. Optional kön-
nen die Anträge im Bauamt des Gemeindeamtes abgegeben 
oder per E-mail (doris.naschenweng@ktn.gde.at) übermittelt 
werden.

•  Förderungsfähig sind ausschließlich zentrale Heizungsan-

lagen. Einzelöfen werden nicht gefördert. Die Anlagen sind 
gemäß dem Stand der Technik zu errichten. Dieser Nachweis 
erfolgt über die Bestätigung des ausführenden Unternehmens 
am Antragsformular.

•  In Fernwärmeversorgungsgebieten ist ausschließlich ein An-
schluss an das Fernwärmenetz förderbar.

•  Die Anlagen und Öltanks sind fachgerecht zu entsorgen. Ein 
Entsorgungsnachweis ist der Förderstelle vorzulegen.

•  Die Organe der Förderstelle sind berechtigt, zwecks Prüfung 
der Förderungswürdigkeit und der richtlinienkonformen Ver-
wendung der Förderung, das Objekt des Förderungswerbers 
zu betreten, in die einschlägigen Unterlagen Einsicht zu neh-
men und notwendige Auskünfte zu verlangen.

•  Die Auszahlung der Förderung erfolgt nach Vorlage der voll-
ständigen Unterlagen inklusive aller geforderten Beilagen.

•  Es können auch etwaige sonstige Förderungen von Bund oder 
Land Kärnten in Anspruch genommen werden, sofern dies 
nicht in den Richtlinien ausgeschlossen wird.

•  Datenschutz/Zustimmung zur Verwendung und Verarbeitung 
von Daten. Der Förderungsgeber ist gemäß Art. 6 Abs. 1 
DSGVO (Datenschutzgrundverordnung) ermächtigt, alle im 
Förderungsantrag enthaltenen sowie die bei der Abwicklung 
und Kontrolle der Förderung anfallenden personenbezogenen 
Daten für Zwecke der Abwicklung des Förderungsantrages, 
für Kontrollzwecke und für allfällige Rückforderungen auto-
matisiert und nicht automatisiert zu verarbeiten.

■  Richtlinien zur Gewährung der Förderung „Ölkesselfreies Lurnfeld“

■ Ölkesselfreie Gemeinde Lurnfeld
Wie bereits in der letzten Gemeindezeitung berichtet, will auch 
die Marktgemeinde Lurnfeld „ölkesselfrei“ werden und all 
jene Haushalte, die noch mit Öl heizen, dazu motivieren, auf 
erneuerbare Energieträger umzustellen.
Der Bürgermeister begrüßte Umwelt- und Klimaschutzrefe-
rentin LR.in Sara Schaar in unserer Gemeinde, welche es sehr 
freut, dass sich immer mehr Gemeinden aktiv für den Klima-
schutz engagieren und zu einer lebenswerten Zukunft kom-
mender Generationen beitragen möchten.

v.l.n.r. Vzbgm. Siegfried Mohl, LRin Maga Schaar, Bgm. Gerald 
Preimel und Bauamtsleiterin Doris Naschenweng

Im Zeitraum von 10.03.2020 bis 31.12.2021 wird der Umstieg 
von einer Ölheizung oder Gasheizung auf alternative Heizsy-
steme (Biomassekessel, Wärmepumpen, Fernwärmeanschluss 
odgl.) mit EUR 1.500,-- gefördert. Für den nachträglichen 
Ausbau von Öltanks (nach bereits erfolgter Umstellung auf 
eine klimafreundliche Heizanlage) ist eine Unterstützung in 
Höhe von EUR 500,-- möglich (jedoch nicht zusätzlich zu den 
EUR 1.500,-- für den Kesseltausch). 

Die Förderung wird zusätzlich zur Landes- und Bundesför-
derung (Voraussetzungen für eine Förderung vom Land bzw. 
vom Bund sind die jeweiligen Richtlinien der Kärntner Wohn-
bauförderung bzw. der Kommunalkredit Public Consulting 
GmbH) gewährt und aus Mitteln des KELWOG-Fonds zur 
Verfügung gestellt. Allerdings ist diese Förderungsmaßnahme 
in Abhängigkeit der zur Verfügung stehenden Budgetmittel li-
mitiert. Die Anträge werden daher nach Einlagen der vollstän-
digen Unterlagen gereiht. 
Details können Sie der nachfolgenden Richtlinie zur Gewäh-
rung der Förderung entnehmen. Antragsformulare sind im 
Bauamt der Marktgemeinde Lurnfeld (Fr. Naschenweng: Tel. 
04769/2211-32, e-mail: doris.naschenweng@ktn.gde.at) er-
hältlich oder finden Sie auf der Gemeindehomepage.
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Auf Wunsch der Bevölkerung 
hat der Gemeinderat im Jahr 
1988 die erste Wohnstraße in der 
Marktgemeinde Lurnfeld ver-
ordnet und zwar den Auenweg 
in Möllbrücke, von der Abzwei-
gung beim Haus Auenweg 2 bis 
zur Einbindung in die 10. Okto-

ber-Straße beim Haus Auenweg 8.
Weiters wurden der Bizentweg, nördlich des Friedhofes im 
Ortsbereich von Pusarnitz im Jahr 1996 und die Straße Im 
Steinanger, nordöstlich vom Lagerhaus Pusarnitz, im Jahr 
1999 zu Wohnstraßen erklärt. 
Leider kommt es in den verordneten Wohnstraßen immer wie-
der zu teils massiven Übertretungen der Straßenverkehrsord-
nung, wie zum Beispiel Missachtung des Durchfahrverbotes 
oder Einhaltung der Schrittgeschwindigkeit. Daher möchten 
wir noch einmal daran erinnern, was eine Wohnstraße über-
haupt ist und was in Wohnstraßen nun eigentlich erlaubt oder 
nicht erlaubt ist.

Wohnstraßen werden durch die Straßenverkehrsordnung - 
StVO 1960 idgF. definiert: Eine Wohnstraße ist eine für den 
Fußgänger- und beschränkten Fahrzeugverkehr gemeinsam be-
stimmte und als solche gekennzeichnete Straße. Die einzelnen 
Regelungen finden sich in verschiedenen §§ der StVO.
•  In einer Wohnstraße ist der Fahrzeugverkehr verboten. Aus-

genommen von diesem Verbot sind Zu- und Abfahren, Rad-
fahren, Fahrten des Straßendienstes (z.B. Schneeräumung), 
der Müllabfuhr, des öffentlichen Sicherheitsdienstes (z.B. 
Polizei) und der Feuerwehr in Ausübung des Dienstes.

• Wohnstraßen dürfen nicht zum Durchfahren benützt werden.
•  In Wohnstraßen sind das Betreten der Fahrbahn und das Spie-

len gestattet. Der erlaubte Fahrzeugverkehr darf aber nicht 
mutwillig behindert werden.

•  Die Lenker von Fahrzeugen in Wohnstraßen dürfen Fußgän-
ger und Radfahrer nicht behindern oder gefährden.

•  Fahrzeuglenker müssen zu ortsgebundenen Gegenständen 
oder Einrichtungen einen entsprechenden seitlichen Abstand 
einhalten und dürfen nur mit Schrittgeschwindigkeit fahren. 
Von Schrittgeschwindigkeit spricht man bei etwa 5 km/h.

•  Beim Ausfahren aus einer Wohnstraße ist dem außerhalb der 
Wohnstraße fließenden Verkehr immer Vorrang zu geben. 

•  In Wohnstraßen ist das Parken von Kraftfahrzeugen nur auf 
den dafür durch Bodenmarkierungen oder Verkehrszeichen 

gekennzeichneten Stellen erlaubt und nicht auf der Fahrbahn.
•  Das Mindestalter zum unbeaufsichtigten Radfahren beträgt 

auch in Wohnstraßen 12 Jahre. Jüngere Kinder dürfen nur un-
ter Aufsicht einer Person, die das 16. Lebensjahr vollendet 
hat, oder mit Radfahrausweis fahren.

•   Das Rollschuhfahren ist in Wohnstraßen erlaubt.

Es wird um Einhaltung der StVO im Bereich der Wohnstraßen 
ersucht!

■ Geburten April bis Juni 2020
Fabio Alessandro Palzenberger, Möllbrücke
Serra Lina Sahin, Pusarnitz
Lijan Isepp, Möllbrücke
Emely Erlacher, Möllbrücke
Jakob Alexander Trampitsch, Göriach

■ Eheschließung
Siegfried Mohl & Julia Schoaß 
Emir Karic & Emina Abdulahagic
■ Sterbefälle ab März 2020
Günther Kircher, Möllbrücke
Edeltraud Paulik, Möllbrücke
Berta Laßnig, Pusarnitz
Walter Kreiner, Möllbrücke
Gisela Mahler, Pusarnitz
Gerhard Schmölzer, Pusarnitz
Engelbert Nussbaumer, Möllbrücke
Ewald Hartweger, Möllbrücke

Die Gemeindezeitung: Ihr zuverlässiger Werbepartner
Zugestellt durch Post.at
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■ Digitale Wanderkarte
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■  SV Spittal trainiert im Erlebnisbad Möllbrücke
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Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at

■  Wohnstraßen - und was Sie dazu wissen müssen
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■ Friedhöfe Möllbrücke und Pusarnitz

In unserer Gemeinde werden zwei gemeindeeigene Friedhöfe 
betrieben, der Friedhof Möllbrücke sowie der neue Teil des 
Friedhofes in Pusarnitz.

Die Friedhofsordnung regelt grundsätzlich alle Belange, wel-
che mit der Friedhofsbewirtschaftung zusammenhängen.
Die anfallenden Kosten für die Friedhofserhaltung werden 
zum Teil durch die Friedhofsgebühren abgedeckt, darüber hi-
naus muss aus dem Gemeindehaushalt der jährliche Abgang 
finanziert werden.

Die Gemeinde ist bemüht, die Friedhöfe in einem ordentlichen, 
und dem Gedenken an unsere verstorbenen Mitbürger würdi-
gen Erscheinungsbild zu pflegen, dennoch gelingt nicht immer 
alles rechtzeitig und größere Investitionen, wie die anstehende 
Sanierung am alten Friedhof in Möllbrücke, warten auf ihre 
Finanzierung.

Viele Gräber werden von den Angehörigen sehr schön und 
liebevoll gepflegt, jedoch ergeben sich immer öfters familiäre 
Situationen, in denen die Grabpflege nicht mehr leicht orga-
nisiert werden kann. Hier bitten wir die Grabmieter, sich mit 
einem örtlichen Gärtnereibetrieb zu behelfen, welcher gerne 
bereit und in der Lage ist, die Grabstätte so zu bepflanzen, 
dass wenig Pflege notwendig wird und der auch die Grabpflege 
übernimmt.

Ein Ortsfriedhof ist auch ein Spiegelbild der Bevölkerung und 
besteht aus vielen Einzelteilen, die dann ein schönes, stim-
miges Gesamtbild ergeben, wenn sich jeder bemüht und seinen 
Beitrag leistet. 

Dort wo es nicht möglich ist bitten wir, die angebotene Hilfe 
auch anzunehmen. 

Vzbgm. Lorenz Podesser (Friedhofsreferent)

■ Göriacher Kreuz
Das Kreuz an der Göriacher Stra-
ße in Pusarnitz ist neben der Be-
zeichnung Uetzkreuz auch unter 
dem Namen „Göriacher Kreuz“ 
bekannt. Das Kreuz erfüllte bis 
in das 20. Jahrhundert die Funk-
tion eines Einsegnungskreuzes, 
d. h. dass bei Beerdigungen der 
Pfarrer von Pusarnitz den aus 
Göriach kommenden Trauer-
zug hier erwartete und nach der 
Einsegnung des Sarges mit den 
Gläubigen gemeinsam zur Pfarr-
kirche weiterzog, wo nach einem 

gemeinsamen Gottesdienst die Beerdigung erfolgte. Gemäß 
den Bestrebungen, solche Kleindenkmäler und Kulturgüter zu 
erhalten, wurde das, durch ein Missgeschick zerstörte Uetz-
kreuz, auf Initiative von Frau Maria Köfler von der Familie 
Stratznig, vulgo Peintner, im Frühjahr 2020 wieder aufgestellt.
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Was bedeutet 
„ A u s b i l d u n g s -
pflicht bis 18“? Mit 
der „AusBildung 
bis 18“ verfolgt die 
Bundesregierung 
das Ziel, Jugendli-
che noch besser auf 
die Anforderungen 
der Zukunft vorzu-

bereiten. Das Ausbildungspflichtgesetz als Kern der Initiative 
„AusBildung bis 18“ gilt für alle Jugendlichen ab Erfüllung der 
Schulpflicht bis zum 18. Geburtstag. 
Welche Rolle haben die Eltern? Ein wichtiger Beitrag der El-
tern zur „AusBildung bis 18“ ist, das Bewusstsein für den Wert 
einer Ausbildung zu stärken. Sind die nächsten Schritte nach 
der 9. Schulstufe noch nicht klar oder hat der/die Jugendliche 
eine Ausbildung oder Schule abgebrochen, dann bietet die Ko-
ordinierungsstelle Unterstützung an. 
Welche Unterstützung gibt es? Die Koordinierungsstelle 
sorgt dafür, dass Jugendliche die erforderliche Hilfestellung er-
halten. Dabei geht es vor allem um die Interessen und Talen-
te der Jugendlichen und um die Suche nach einem passenden 
Unterstützungsangebot. Bei Bedarf leiten wir auch gerne zum 
Jugendcoaching in der jeweiligen Region weiter. 
Wie kann das Jugendcoaching in der Corona-Krise unter-
stützen? Die aktuelle Situation stellt viele Jugendliche schu-
lisch als auch psychisch vor große Herausforderungen. Das Ju-
gendcoaching unterstützt auch in dieser schwierigen Situation 
kostenlos und hilft den Jugendlichen, die nächsten Schritte zu 
planen. Es ist gerade jetzt wichtig, sich darauf vorzubereiten 
und sich beruflich zu orientieren! 

Kontaktdaten: Haben Sie allgemeine oder persönliche Fragen 
zur „AusBildung bis 18“, dann wenden Sie sich bitte an die 
Koordinierungsstelle. Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel: 0800 700118, kostenlos aus ganz Österreich, 
Mo - Do 09:00-16:00 Uhr, Fr 09:00-12:00 Uhr, 
E-Mail: info@kost-kaernten.at, www.kost-kaernten.at 
Weitere Informationen zur Ausbildungspflicht: 
www.ausbildungbis18.at
Informationen zum Netzwerk Berufliche Assistenz (=NEBA): 
www.neba.at

■  „AusBildung bis 18“ – Wer mehr kann, ist 
besser dran!
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■ Mölltaler Nightline
Sicher, bequem und verlässlich durch die Samstag-Nacht!
Die Gemeinden Flattach, Obervellach, Reißeck, Mühldorf 
und Lurnfeld bieten auch heuer in Zusammenarbeit mit den 
HPV-Verkehrsbetrieben für alle „Nachtschwärmer“ in der Zeit 
vom 11. Juli bis 12. September 2020 jede Samstag-Nacht einen 
Linienbus an. Dieser wird von Außerfragant bis Spittal an der 
Drau (Bushaltestellen) mit Anschluss nach Lieserhofen, Mill-
statt, Radenthein und retour zu folgenden Zeiten verkehren:

Außerfragant/Kleindorf/
Hüttenwirt 18:30 20:40 23:20 02:50

Flattach 18:32 20:42 23:22 02:52
Semslach/Söbriach 18:35 20:45 23:25 02:55
Obervellach SBPL/FF 18:40 20:50 23:30 03:00
Gratschach 18:44 20:54 23:34 03:04
Gappen 18:47 20:57 23:37 03:07
Penk 18:48 20:58 23:38 03:08
Napplach / Eni Tankstelle 18:51 21:01 23:41 03:11
Kolbnitz 18:55 21:05 23:45 03:15
Mühldorf GH Peharz 19:00 21:10 23:50 03:20
Pattendorf 19:03 21:13 23:53 03:23
Möllbrücke 19:05 21:15 23:55 03:25
Pusarnitz 19:10 21:20 00:00 03:30
St. Peter / Partyalm 19:15 21:25 00:05 03:35
Spittal / Zentrum / Bahnhof 19:30 21:40 00:20 03:50
Abfahrt Samstag-Nacht-
Bus Millstättersee Rich-
tung Spittal - Radenthein

20:10 21:40 00:20

Ankunft Samstag-Nacht-
Bus Millstättersee Rich-
tung Spittal - Radenthein

21:35 23:10 03:50

Spittal Bahnhof / Kran-
kenhaus 19:45 21:45 00:30 03:50

St. Peter / Partyalm 19:55 21:55 00:40 04:00
Pusarnitz 20:00 22:00 00:45 04:05
Möllbrücke 20:03 22:03 00:48 04:08
Pattendorf 20:05 22:05 00:50 04:10
Mühldorf Ort GH Peharz 20:10 22:10 00:55 04:15
Kolbnitz 20:15 22:15 01:00 04:20
Napplach / Eni Tankstelle 20:18 22:18 01:03 04:23
Penk 20:20 22:20 01:05 04:25
Gappen 20:21 22:21 01:06 04:26
Gratschach 20:23 22:23 01:08 04:28
Obervellach SBPL / FF 20:25 22:25 01:10 04:30
Semslach/Söbriach 20:33 22:33 01:18 04:38
Flattach 20:35 22:35 01:20 04:40
Außerfragant/Kleindorf/
Hüttenwirt 20:40 22:40 01:25 04:45

Fahrpreise:  Zonen:
1 Zone: € 2,00  Außerfragant - Obervellach
2 Zonen: € 3,00  Obervellach - Kolbnitz
3 Zonen: € 4,00  Kolbnitz - Möllbrücke
4 Zonen: € 5,00  Möllbrücke - Spittal

Auf eine rege Inanspruchnahme des Nachtbusses freuen sich 
die Bürgermeister der teilnehmenden Gemeinden.

■ SV Spittal
Aufgrund der COVID 19 Regelungen  und 
der damit verbundenen wirtschaftlichen 
Entscheidung der Sportstadt Spittal die Trai-
ningsstätte des SV Spittals, die Drautalperle  
bis 15. August 2020 geschlossen zu halten, 
wäre der Schwimmverein Spittal ohne der 

spontanen Zusage des Bürgermeisters Gerald Preimel, dem 
Schwimmverein Spittal in der Notsituation unter die Arme zu 
greifen , ohne Trainingsmöglichkeit gewesen. 
Auch das  gesamte Team des Freibadbetriebes Möllbrücke 
stehen dem Verein bemüht zur Seite. Frau Gisela Burger, Ge-
schäftsführerin des Erlebnisbades steht jederzeit für die kurz-
fristige Organisation von Trainingseinheiten zur Verfügung.
So ist es möglich, dass jene Vereinsathleten die für die österrei-
chischen Staatsmeisterschaften welche im August stattfinden, 
qualifiziert sind, frühmorgens vor Öffnung des Freibades von 
8:00 bis 10:00 Uhr trainieren. Bei Schlechtwetter ist ein zweite 
Trainingseinheit am späten Nachmittag ebenfalls im Erlebnis-
bad Möllbrücke  möglich .
Derzeit werden bis zu 7 km morgens im Sportbecken trainiert. 
Trainer Alexandre Deblaise bereitet derzeit Christopher Stir-
ling , Kilian Kaml, Tristan Huber, Leon Trattler, Gergö Vecsey, 
Marijana Jelic, Sara Zweibrot, Carina Bodner, Rebecca und 
Nicole Kretz, sowie  Lana Trattler im Freibad Möllbrücke mit 
intensiven Trainingseinheiten auf die bevorstehenden Wett-
kämpfe vor.
Dank des Einsatzes der Marktgemeinde Lurnfeld für den Verein,  
halten sich die finanziellen und sportlichen Einbußen für den 
Verein hoffentlich in einem abschätzbaren Rahmen und die mo-
tivierten Schwimmer können an ihre vergangenen Erfolge bei 
den Österreichischen Kindermannschaftswettkämpfe am 11. Juli 
in der Südstadt und bei den österr. Meisterschaften, welche vom 
01.-05.08.2020 in Graz stattfinden werden, anschließen.
Mit lieben Grüßen, Andrea Stirling
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Auf Kärntens Bäuerinnen 
und Bauern ist Verlass!

In der Corona-Krise haben wir alle gesehen, wie 
wichtig die kontinuierliche Versorgung mit hoch-
wertigen Lebensmitteln ist. Kärntens bäuerliche 
Betriebe stellen diese auch in Krisenzeiten sicher. 
Dafür ein großes DANKESCHÖN an alle Bäuer-
innen und Bauern!

Dass diese Versorgung und Leistungen wie die 
Pflege der schönen Landschaft auch in Zukunft 
sichergestellt sind, dazu können wir alle beitra-
gen. Kaufen wir regional – bei unseren bäuerli-
chen Betrieben. Auch in Ihrer Gemeinde können 
Sie hochwertige, schmackhafte Produkte direkt 
ab Hof kaufen. Nutzen Sie diese Möglichkeit, 
stärken Sie die lokalen Wirtschaftskreisläufe und 
profitieren Sie selbst von bester Qualität.

Eine Information der

■ Wettbewerb 
Das ursprüngliche Volk-
schul-Kindergarten-Gebäude in  
Pusarnitz ist nun zu einem 
fröhlichen Ort für die klein-
sten GemeindebewohnerInnen 
von ein - sechs Jahren gewor-
den. Jetzt suchen wir für diese 
neue Verwendung einen tol-
len, kindgerechten Namen und 
ein attraktives, buntes Logo,  

indem der Kindergarten und die Kindertagesstätte un-
tergebracht sind. Hiermit laden wir alle einfallsreichen  
LurnfelderInnen dazu ein, uns mit kreativen Vorschlägen für 
Namen und Logo zu unterstützen!

Überlegt, malt, schreibt oder designt etwas, das unser 
Patchwork-Haus gut beschreibt und in ein neues Gewand 
kleidet und schickt dann eure Einsendungen bitte bis 
15.08.2020 an kindergarten_pusarnitz@ktn.gde.at
Stichwort : Wettbewerb 
Die glücklichen GewinnerInnen werden natürlich verständigt!

Das beste Ergebnis wird beim Tag der offen Tür und in der 
Gemeindezeitung präsentiert.

■  Zechgemeinschaft Göriach/Lurnfeld - 
Brauchtum lebt!

Unter dem Motto ‘‘Brauchtum derf nit vagehn, Brauchtum is 
do um gbraucht zu werdn‘‘ kämpft man derzeit mit Herzblut in 
Göriach, um das traditionelle Kirchweihfest, umgangsprach-
lich mehr bekannt unter dem ‘‘Kirchtagsfest‘‘, welches alljähr-
lich immer am 1. Augustwochenende stattfindet. - Denn die 
Planung & Durchführung hinsichtlich einer solchen Veranstal-
tung ist unter den derzeit vorherrschenden und schwankenden 
CoVID-19 Auflagen fast unmöglich! 
Um aber nicht komplett auf das traditionelle Kirchtagswochen-
ende verzichten zu müssen, ist eine abgespeckte Kirchtagsver-
sion jetzt die Lösung und in Ausarbeitung, die den üblichen 
Brauchtumsrahmen in Kombination eines kleinen & gemüt-
lichen Frühschoppens am Sonntag den 02. August unter best-
möglicher Einhaltung aller Auflagen vorsieht! Vorherrschend 
wird heuer auf hausmännische Kirchtagskost gesetzt. Ange-
fangen bei der einfachen Kirchtagssuppe bis hin zum Gulasch 
oder etwaiger Fleischkrapfen mit Sauerkraut! Heuriges High-
light wird erstmals ein gegrilltes Spannferkel sein! 
Um dem ganzen Frühschoppen noch seinen letzten Schliff zu 
geben, wird uns eine kleine Abordnung der Trachtenkapel-
le Hasslacher, die Göriacher Schuhplattler und anschließend 
die Gruppe Laut & Folsch unterhalten. Geplanter Ablauf: 
Nach dem traditionellen Frühstücken der Zech, marschieren 
die ‘‘Zechpaarlen‘‘ mit harmonischer Begleitung vom Dorf-
brunnen Göriach zur Pfarrkirche nach St. Stefan zur Feier der 
Heiligen Messe. Nach dem anschließenden gebräuchlichen 
‘‘Brot in Wein Eintunkn‘‘ wird jeweils noch einmal bei den 
bäuerlichen Höfen in Göriach aufgetanzt, ehe man sich zum 
gewohnten Frühschoppen begibt (Sonntag 02. August: Messe 
ab 07:30 Uhr; Beginn Frühschoppen ab 10:30 Uhr). 
Motiviert und guter Dinge blicken wir auf die wohl glückliche 
Stattfindung unseres Sonntagkirchtages und laden Euch jetzt 
schon herzlich dazu ein! Um auch gleichzeitig nicht auf un-
seren Nachwuchs zu vergessen und Ihnen einen Hauch unseres 
Brauchtumsgefühls näher zu bringen, würden wir uns sehr da-
rüber freuen, wenn der eine oder andere sich uns anschließt 
und uns beim Abmarsch zur Heiligen Messe begleiteten würde 
(Treffpunkt: 06:45 Uhr)! Bis auf Weiteres bzw. eines hoffent-
lich nicht erforderlichen Widerrufes!
Die Zechgemeinschaft Göriach/Lurnfeld,
- i. A. Gerold Brugger, Zechmeister 2020

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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■  2. Hobbyfußballturnier der weißen Murmeltiere
Trotz der etwas schwierigen Situation konnten wir auch in die-
sem Jahr wieder unser Turnier am Sportplatz Pusarnitz durch-
führen. Bei strahlendem Sonnenschein kämpften acht Teams 
um die heißbegehrte Murmeltiertrophäe. In einem spannenden 
Finale triumphierte vor einem grandiosen Publikum eine Len-
dorfer Mannschaft. 
Neben dem eigentlichen Turnier lebte heuer auch wieder das 
traditionelle Pusarnitzer „Oberdorf gegen Unterdorf“ neu auf. 
Bei einem mitreißenden Siebenmeterschießen konnte Ober-
dorf knapp als Sieger hervorgehen.
Wir bedanken uns bei allen Sponsoren und Helfern, die uns 
wie schon letztes Jahr hervorragend unterstützt haben. 
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Juli
12.07.2020 50 Jahre Gipfelmesse am Salzkofel

26.07.2020 Frühschoppen bei der Waldschenke in Pusarnitz ab 11:00 Uhr

August
02.08.2020 Göriacher Kirchtag – Brauchtumsveranstaltung mit Frühschoppen
15.08.2020 Festgottesdienst mit Kräutersegnung in der Kapelle St. Magdalena, 09:00 Uhr
22.08.2020 Dorffest veranstaltet von den Vereinen der Dorfgemeinschaft Möllbrücke ab 17:00 Uhr
22.08.2020 Abendflohmarkt am Parkplatz ADEG Strauss, 16:00 – 22:00 Uhr

29.08.2020 „WUZZLERTURNIER“ am Kirchplatz in Pusarnitz ab 13:00 Uhr 

September
12.09.2020 Familienwandertag des SV Pusarnitz
18.09.2020 Schnitzelfest bei ADEG Strauss, ab 10:30 Uhr
19.09.2020 Priesterweihe von Mag. Robert Thaler, MSc im Klagenfurter Dom
20.09.2020 Erntedankfest in Pusarnitz, 9:00 Uhr
25.09.2020 Mölltaler Geschichten Festival - Lesung im VAZ Möllbrücke, 19:30 Uhr

■  Veranstaltungen Juli – September

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at


